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Bekanntmachung der Stadt Schwarzenberg über die öffentliche Auslegung 

des Entwurfes der Ergänzungssatzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB für 

den Bereich der Flurstücke T.v. 256/3 und T.v. 268/1 der Gemarkung Pöhla

Der Stadtrat der Stadt Schwarzenberg hat in seiner Sitzung am 18.4.2011 den Aufstellungsbeschluss
für die  Ergänzungssatzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB für den Bereich der Flurstücke T.v.
256/3 und T.v. 268/1 der Gemarkung Pöhla gefasst.

In der Sitzung des Stadtrates am 1.11.2011 erfolgte die Abwägung der Stellungnahmen zum Vorentwurf
und die Festlegung zur Einarbeitung der Abwägungsergebnisse sowie zur Erstellung des Satzungs-
entwurfs. 

Der Entwurf der Ergänzungssatzung, bestehend aus der Plandarstellung, den textlichen Festsetzungen
und der Begründung, in der Fassung vom Januar 2012, liegt in der Zeit
vom

1. März bis 2. April 2012

im Bauamt der Stadt Schwarzenberg (Rathaus), Straße der Einheit 20, 3. Obergeschoss, Zimmer 3.05
in 08340 Schwarzenberg während der nachfolgend aufgeführten Dienstzeiten zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus:

Montag 9:00 Uhr  - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr  - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 Uhr  - 12:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 Uhr  - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 9:00 Uhr  - 12:00 Uhr.

Während der Auslegungsfrist können Anregungen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung der Sat-
zung unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig,
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Hinweise zu wesentlichen Umweltbelangen liegen zur Planung bisher nicht vor.

Schwarzenberg, den 10.2.2012

Hiemer 
Oberbürgermeisterin

Tipps & Termine

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg vom 23.02. bis 29.02.2012

Noch bis 29.02.2012 14 Uhr Sonderführungen “Faszination Bergwerk im Laserlicht
täglich Beeindruckende Bergführung mit faszinierender 

Lasershow untertage - nur bis Ende Februar erlebbar
Wo? Besucherbergwerk Zinnkammern Pöhla

Noch bis 18.03.2012 10 – 17 Uhr „So eine Viecherei“ – Sonderausstellung
täglich (Montags ist das Museum geschlossen.)
Wo? Museum Schloss Schwarzenberg

Obere Schlossstraße 36

23.02.2012 10 Uhr Puppentheater – Kasperle und seine Freunde erleben
wieder spannende Abenteuer im Märchenwald

Wo? Schloss Schwarzenberg (Anmeldung erforderlich)

25.02.2012 11 Uhr Skifasching am Skilift Bermsgrün
"Nostalgie und Fasching" - da steppt der Bär”

Wo? Skilift Bermsgrün

25.02.2012 19:30 Uhr Fasching in Bermsgrün – Mit einem Daxi nach Baris
– Disco mit DJ Ralf

Wo? Haus des Gastes Bermsgrün, Schulstraße 11

28.02.2012 17 – 18:30 Uhr Lust auf Singen & Musizieren? (Unter Anleitung
von Klavierlehrerin Nadja Beyer)

Wo? Bürgerbüro Sonnenleithe, Sachsenfelder Straße 85

Für nähere Informationen steht das Team der Schwarzenberg-Information  – Telefon: 03774 22540
- gern zur Verfügung.

Neuer Schwimmkurs 
im Sonnenbad

Das Sonnenbad hat sein Kurs-
angebot erweitert und bietet ab
sofort Erwachsenen-Schwimm-
kurse an. Der erste Kurs beginnt
am 29.2.2012 und findet immer
mittwochs von 15:00 – 16:00
Uhr statt. Die Kosten pro Stunde
und Person betragen 8 Euro. Die
Anmeldung und der Einstieg
sind jeder Zeit möglich.

Wichtiger Termin zum Blick hinter die Kulissen
- Berufsorientierung von  Jugendlichen für Jugendliche -

Am 13. März 2012 präsentieren Auszubildende und junge Mitarbeiter/innen
der Stadtverwaltung Schwarzenberg im Rahmen der Woche der offenen
Unternehmen die Vielschichtigkeit der Verwaltungsarbeit. Modern und an-
prechend werden Informatioen für alle Interessierten und Eltern über den
Ausbildungsberuf Verwaltungsfachangestellter sowie die Studienrichtungen
öffentliche Wirtschaft und Tourismuswirtschaft gegeben. Also bereits jetzt
im Kalender vormerken. Nähere Informationen werden noch über die
Schulen verteilt. Foto: Stadt Schwarzenberg

Die 38. Sitzung des Stadtrates Schwarzenberg findet am
Montag, dem 27. Februar 2012, 17:15 Uhr

im Rathaus, Straße der Einheit 20, Ratssaal, in Schwarzenberg statt.

Tagesordnung - Öffentlicher Teil

TOP 6 Begrüßung durch die Oberbürgermeisterin
TOP 7 Protokollbestätigung der 35. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
TOP 8 Fragestunde für Bürger und Stadträte

TOP 9 1. Änderungssatzung zur „Satzung der Stadt Schwarzenberg über die Entschädigung
ehrenamtlich tätiger Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr Schwarzenberg und Zu-
wendungen für Dienstjubiläen“

TOP 10 Vergabe der Bauleistungen für das Vorhaben „Grundhafter Ausbau der Erschließungsstraße
Am Hohen Rad in Schwarzenberg Ortsteil Grünstädtel“

TOP 11 Vergabe der Bauleistungen für das Vorhaben „Ausbau der Gemeindeverbindungsstraße
Grünstädtel-Crandorf“

TOP 12 Bau- und Ausschreibungsbeschluss für das Vorhaben „Ausbau der Gemeindestraße in
Schwarzenberg Ortsteil Bermsgrün, 2. BA“

TOP 13 Bedarfsplanung 2012 bis 2015 für die Kindertageseinrichtungen der Stadt Schwarzenberg
TOP 14 Betriebskostenabrechnungen für die Kindertageseinrichtungen im Stadtgebiet Schwarzen-

berg 2010 einschl. Prüfungsergebnis und Bestätigung der Elternbeiträge
TOP 15 Teilfinanzierung der Modernisierungsmaßnahme der Sanitärbereiche in der Kita Heide

(Träger Volkssolidarität Westerzgebirge e.V.)
TOP 16 Weiterarbeit an der Museumskonzeption Schloss Schwarzenberg mit Kenntnisnahme

des Abschlussberichtes der Analyse
TOP 17 Fortgeschriebenes Integriertes Handlungskonzept für den Stadtteil Sonnenleithe
TOP 18 Neuabgrenzung des Stadtumbaugebietes „Neustadt-Sachsenfeld“ und Festlegung des

Fördergebietes „Stadtumbaugebiet Neustadt 2012-2020“
TOP 19 Verkauf des Baugrundstückes Rösselberg 5, Flurstücke 148 und 148a, Gem. Schwarzen-

berg
TOP 20 Ausschreibung  des Grundstückes Friedrich-Engels-Straße 26 (ehem. ABM-Stützpunkt),

T. v. Flurstück 41/5, Gem. Neuwelt
TOP 21 1. Änderung der Geschäftsordnung für den Stadtrat der Großen Kreisstadt Schwarzenberg,

seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte
TOP 22 Ausbau der S 274 westlich von Schwarzenberg, 1. BA - Abschluss einer Kreuzungsver-

einbarung
TOP 23 Informationen zur Überwachung des fließenden Verkehrs 2011
TOP 24 Information

gez. Hiemer
Oberbürgermeisterin

Die aktuelle  Sonderausstellung
im Museum Schloss Schwar-
zenberg ist noch bis 18. März,
Dienstag bis Sonntag von 10:00
Uhr bis 17:00 Uhr, zu sehen.
„So eine Viecherei“ – was hat es
damit auf sich? Sind im Schloss
ein Schweinestall oder ein
ganzer Tierpark eingezogen?
Man kann es fast so sehen. Tiere
spielen sinnbildhaft schon seit
Jahrtausenden eine große Rolle
in der Kunst. Aber auch als liebe
Spielgefährten für die Kinder
werden sie in der Spielzeug-
industrie hergestellt.  
Über 700 Tiere sind aus vielen
Kisten und Kartons ausgepackt
und in den Vitrinen platziert
worden. Haustiere, Tiere des
Waldes und exotische Tiere aus
Holz, geschnitzt und gedrechselt,
aus Stoff und Wolle sowie Papier
wollen in ihrer Farbvielfalt be-
staunt werden. Eine besondere
Form der Herstellung einhei-
mischer und exotischer Tiere
sind die aus gedrückter Masse.
Der Werdegang einer solchen
Massefigur kann in der Aus-
stellung nachvollzogen werden. 
Selbst bunte Schmetterlinge
scheinen sich gerade aus ihrem
Puppenstadium entfaltet zu
haben. Auf einem Baum finden
viele einheimische Vögel Platz

und lassen schon den Frühling
erahnen.
Die kleinen Besucher werden
ihre Freude haben, die vielen
Tiere zu entdecken und auch zu
bestimmen. Von graziler Schön-
heit zeugen die Tiere aus Mes-
sing- und Eisenblech, die wie die
meisten aus der Sammlung von
Friedrich Emil Krauß stammen.
Einen zentralen Platz nimmt eine
Arche ein, zu der über Hundert
geschnitzte Tieren laufen, um
aufgenommen und vor der „Sint-
flut“ gerettet zu werden.
Weltweit bekannt und sehr
beliebt sind wohl die Reifentiere.
Das Spaltringverfahren, wie das
Reifendrehen genannt wird, ist
eine besondere Form der
Drechseltechnik. 
Wie dieses Drechselverfahren
genau funktioniert, können sich
die Besucher in einem kurzen
Film in der Ausstellung ansehen.
Dem  Drechsler kann gewisser-
maßen bei der Arbeit zugeschaut
werden.
Museumspädagogische Pro-
gramme für die Kinder der
Grundschulen und Kindergärten
und eine Sonntagsführung am
18.03.2012 runden die Aus-
stellung ab.

Foto: Stadt Schwarzenberg

„So eine Viecherei“
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